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Auszeichnung für das 
Ferienspiel 2014

GR Jürgen Waser, GR Andrea Fehringer und Bürgermeister LAbg. Anton Kasser 
übernehmen die Auszeichnung für ein cooles Sommerferienspiel von Landesrat Mag. 
Karl Wilfling.                                                                            

COPYRIGHT: NLK Filzwieser



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu und es ist Zeit inne zu halten und zurück zu blicken auf 
ein Jahr mit dem wir durchaus zufrieden sein können.
Wenn ich im Bezirk unterwegs bin, so höre ich sehr viel Lob und Bewunderung für unsere 
Gemeinde Allhartsberg. Der Zusammenhalt, das Miteinander, das großartige Angebot im 
kulturellen Bereich, das reiche und vielfältige Vereinsleben, die gute Infrastruktur, die 
wunderschöne Landschaft, die Ruhe und vieles mehr sind Gründe, für diesen Zuspruch. 
Richtig sichtbar wird dies aber immer bei einer Auszeichnung, die eine Institution von 
außen vergibt.
War es der Dorferneuerungspreis auf Landes- und Europaebene, war es die Auszeichnung 
zur Vereinsfreundlichen Gemeinde, zur Jugendpartnergemeinde, zur e5 Gemeinde mit drei 
von fünf e oder zur Gesunden Gemeinde. Über viele Auszeichnungen konnten wir uns 

bereits freuen. Alle waren sie ein Dankeschön für viele Stunden Arbeit von den Gemeinderäten, von mir und 
natürlich von vielen Bürgerinnen und Bürgern.
Im Herbst dieses Jahres haben wir zwei weitere Auszeichnungen erhalten, über die ich mich sehr gefreut habe. Sie 
sind ein sichtbares Zeichen für den Geist, der in unserer Gemeinde herrscht.
Im Oktober konnte eine Delegation aus Allhartsberg in Villach das Audit „Familienfreundliche Gemeinde” in 
Empfang nehmen. Es unterstreicht die Familienfreundlichkeit von Allhartsberg in ganz besonderer Weise. Dies 
betrifft jedes Alter. Von den Elternkreisen bis zu den generationsübergreifenden Veranstaltungen mit unseren 
Seniorinnen und Senioren. Die Familie ist die wichtigste und bedeutendste Einheit in unserem Leben. Sie ist 
vielfältig und bunt geworden und es gibt die verschiedensten Herausforderungen und Fragen. Wir haben es uns zum 
Ziel gesetzt, auf viele dieser Fragen gemeinsam mit den Familien eine Antwort zu finden. Das ist uns bisher gut 
gelungen und das ist auch das Ziel für die nächsten Jahre.
Das Land NÖ hat erst vor kurzem die interessantesten Ferienspiele in den Gemeinden ausgezeichnet. Auch unser 
Ferienspiel war bei den Ausgezeichneten und wir konnten im Landhaus eine entsprechende Urkunde in Empfang 
nehmen. Es sind bei uns die Vereine und Körperschaften, die dieses Ferienspiel bereits über viele Jahre gestalten. 
Diese Vielfalt und die hohe Qualität der Angebote gaben den Ausschlag für diese Auszeichnung.
Unsere Musikkapelle hat beim Konzertwertungsspiel in Waidhofen/Ybbs einmal mehr eine sehr gute Leistung 
gebracht und tolle Konzertmusik geboten. Wenn bei dieser Bewertung zwar jede Musikkapelle für sich bewertet 
wird, so wird doch immer wieder verglichen wird, wie viele Punkte jede Kapelle erreicht hat. 91,83 Punkte ist eine 
ausgezeichnete Leistung und ich möchte dazu allen herzlich gratulieren. Besonders Kapellmeister Martin 
Schwarenthorer und seinen Stellvertretern Lydia Kimmeswenger und Markus Mistelbauer. Ich war natürlich auch 
dabei und konnte an diesem Vormittag einige andere Kapellen hören. Das Niveau ist beachtlich hoch und man 
„hört” die gute Ausbildung in unseren Musikschulen. Was aber Allhartsberg von allen anderen in dieser 
Schwierigkeitsstufe unterscheidet ist der Umstand, dass bei allen anderen Kapellen einige Aushilfen und Profis zur 
Unterstützung mit dabei sind. Bei unserer Musikkapelle spielen auch beim Wertungsspiel ausschließlich unsere 
Musikantinnen und Musikanten. Das macht die ausgezeichnete Leistung, die 91,83 Punkte noch um einiges 
bedeutender. Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für den großartigen Einsatz.

Meine Damen und Herren!
Bei vielen Anlässen und Veranstaltungen freue ich mich darüber Allhartsberger zu sein. Ich erlebe diese Freude 
auch immer wieder bei sehr vielen Bürgerinnen und Bürgern und das ist wichtig. 
Wenn wir in Zukunft das Gemeinsame vor das Trennende stellen, wenn wir so wie bisher vereinsübergreifend, 
generationsübergreifend und im Allhartsberger Geist des Miteinanders unsere Gemeinde weiter-entwickeln, dann 
werden wir uns noch oft gemeinsam über unser Allhartsberg freuen können. 

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015!

Wünscht euch von Herzen  
Ihr Bürgermeister 

LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Wasserzähler ablesen

Die Gemeinde Allhartsberg bittet auch heuer wieder um Ihre Mithilfe bei der Ablesung der Wasserzähler. Bitte 
geben Sie Ihren  mit der unten abgedruckten Karte am Gemeindeamt bekannt. Die Gemeinde Wasserzählerstand
nimmt Ihren Zählerstand auch gerne per Mail entgegen, unter der Adresse gemeinde@allhartsberg.gv.at. Bitte 
geben Sie Ihren Zählerstand verlässlich bis . Jänner 201  bekannt. 7 5

Wasserzählerselbstablesekarte

Name:  ____________________
   
Adresse:  ____________________

Zählernummer: ____________________ Zählerstand: __________________m³

Datum:  ____________________ Unterschrift: __________________

ENTFALL DER AMTSSTUNDEN

Das Gemeindeamt ist ab 23. Dezember 2014, 12.00 Uhr, bis einschließlich 6. Jänner 2015 geschlossen. 

Die nächsten regulären Amtsstunden finden wieder ab 7. Jänner 2015 statt.

Weihnachtswünsche

Der Bürgermeister und die Bediensteten der 

Marktgemeinde Allhartsberg wünschen allen 

Allhartsbergerinnen und Allhartsbergern ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2015!

Mobile Tempoanzeige

Die mobile Tempoanzeige wurde wieder auf verschiedenen Gemeindestraßen aufgestellt und die Geschwindig-
keiten gemessen.
Messort:     Gasthaus Hausberger Hiesbach
Zeitraum:     24. September bis 09. Oktober 2014
Anzahl der Messwerte:   22.509
Erlaubte Geschwindigkeit:   50 km/h
Höchste gemessene Geschwindigkeit: 111 km/h 
Geschwindigkeitsüberschreitungen:  52 %
Durchschnittliche Reduktion der 
Geschwindigkeit durch die Anzeige:  10 km/h
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In Allhartsberg sind all jene Personen wahlberechtigt, 
die österreichische Staatsbürger oder Staatsange-
hörige eines anderen Mitgliedsstaates der EU sind, 
die spätestens am Wahltag, 25.01.2015, das 16. Leb-
ensjahr vollendet haben, vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind, im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind und am Stichtag, 20.10.2014 in der Gemeinde 
Allhartsberg ihren ordentlichen Wohnsitz gehabt 
haben.

Wählen mit Wahlkarte:
Wählerinnen und Wähler, die am Wahltag nicht in der 
Gemeinde oder in ihrem Wahlsprengel anwesend sein 
werden, können beim Gemeindeamt die Ausstellung 
einer Wahlkarte beantragen.

Wahlkartenwähler können ihre Stimme abgeben:
- persönlich in jedem Sprengel der ausstellenden Ge-
  meinde
- persönlich bei einer besonderen Wahlbehörde (für bett-
  lägrige Personen)
- im Wege der Briefwahl 

Wahlkartenantrag:
Die Wahlkarte kann bis Mittwoch, 21.01.2015 schrift-

Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015

lich (Brief, Mail oder Fax; Pass- oder Führerschein-
nummer zur Bestätigung der Identität) beim Gemeinde-
amt beantragt werden. Die Wahlunterlagen werden dann 
per Post an die angegebene Adresse zugesandt. 
Bis Freitag, 23.01.2015, 12.00 Uhr kann die Wahl-
karte mündlich bzw. schriftlich, wenn eine persönliche 
Abholung der Wahlkarte an eine vom Antragsteller 
bevollmächtigte Person möglich ist, beim Gemeinde-
amt beantragt werden. Anträge und Vollmacht gibt es auf 
der Homepage zum Herunterladen. 

Gültige Stimmabgabe im Wege der Briefwahl:
Der ausgefüllte Stimmzettel wird in das Wahlkuvert 
eingelegt, das Wahlkuvert wird in die Wahlkarte (Unter-
schrift der eidesstattlichen Erklärung ist unbedingt 
erforderlich!) eingelegt und verklebt. Die verschlos-
sene Wahlkarte im Überkuvert kann persönlich, per Post 
oder durch Boten an die Gemeindewahlbehörde über-
mittelt werden. 

Die Wahlunterlagen müssen am Wahltag bis 
spätestens 06.30 Uhr bei der Gemeinde oder bis 
zum Ende der Wahlzeit im zuständigen Wahl-
sprengel einlangen. 

Sprengeleinteilung und Wahlzeiten am 25. Jänner 2015

Sprengel I Sprengel II

Sprengel III

Volksschule Allhartsberg
3365 Allhartsberg, Markt 50

07.00 - 15.00 Uhr

Angerholz, Maierhofen, Brandstetten, Burgstall, 
Dorf, Graben, Grub, Markt, Ödelberg, Öko 
Dorf, Raiden, Weinberg.

Gasthaus Huebmer
3365 Allhartsberg, Wallmersdorf 7

08.00 - 13.00 Uhr

Kröllendorf, Wallmersdorf

Vereinshaus Allhartsberg
3365 Allhartsberg, Südhang 4

07.00 - 14.00 Uhr

Kühberg, Fohra, Haag, Hiesbach, Hofstetten, 
Südhang, Wachtberg, Zauch.
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Gemeinderatssitzung am 29.10.2014

Gebarungsprüfung vom 12.05. und 09.10.2014

Der Obmann des Prüfungsausschusses GR Hermann 
Bruckschwaiger berichtet über die Ergebnisse der 
angesagten Gebarungsprüfung vom 12.05. und von der 
unangesagten Gebarungsprüfung vom 09.10.2014.
Die Handkasse wurde überprüft, sowie wurden stich-
probenweise die Belege und das Journal kontrolliert. 
Der Prüfungsausschuss stellte fest, dass die Gemeinde-
gebarung ordentlich, sparsam und wirtschaftlich ge-
führt wird.
Der Bürgermeister bedankt sich für die Prüfung und be-
sonders bei Kassenverwalterin Maria Schwarzl für die 
gewissenhafte Arbeit.

Verordnung Verkehrszeichen-Behindertenparkplatz

Der Bürgermeister berichtet, dass beim Gemeindearzt, 
Haus Wachtberg 19 ein barrierefreier Zugang errichtet 
wurde. Die Errichtung und Kennzeichnung von 2 Be-
hindertenparkplätzen eingeschränkt auf die Ordin-
ationszeiten ist vorgesehen.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Verkehrs-
zeichen Halten und Parken verboten - ausgenommen 
Menschen mit Behinderung und den Hinweis auf die 
Ordinationszeiten zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Grundverkauf Johann Graber und Nagbou

Der Bürgermeister berichtet, dass Herr Johann Graber 
die Parzelle 550/31 kaufen möchte. 
Der Bürgermeister berichtet, dass Frau Petra Pattera vor 
6 Jahren die Parzelle 550/42 gekauft hat. Seitens der 
Käuferin wurde die Bauverpflichtung innerhalb von 5 
Jahren nicht erfüllt. Herr Nafaa Nagbou und Frau Hela 
Sellam ep. Nagbou kaufen den Grund von Frau Pattera. 
Der Kauf wird direkt zwischen Frau Pattera und Familie 
Nagbou abgeschlossen. Im Kaufvertrag soll wieder eine 
Bauverpflichtung mit einer Laufzeit von 5 Jahren 
vereinbart werden. Ebenfalls wird im Vertrag ein 
Vorkaufsrecht für die Marktgemeinde Allhartsberg 
festgehalten.
Der Bürgermeister stellt den Antrag die Parzelle 550/31 
an Herrn Johann Graber zu verkaufen und die Bau-
verpflichtung und das Vorkaufsrecht im Kaufvertrag 
zwischen Pattera und Nagbou zu beschließen. 
Beschluss: einstimmig

Grundtausch Gruber-Marktgemeinde Allhartsberg

Der Bürgermeister berichtet, dass südlich der Parzelle 
550/43 ein weiteres Reihenhausprojekt geplant ist. Für 
den erforderlichen Umkehrplatz ist ein Grundtausch 
mit Roland und Angelika Gruber erforderlich. Vom 
Vermessungsbüro Grünzweil/Kolbe wurde der Teil-
ungsplan mit der GZ 8708A vom 25.09.2014 vor-
gelegt. Gemäß Teilungsplan kommen die Teilflächen 1, 
3 und 4 mit einem Ausmaß von gesamt 33 m² zur 
Parzelle 550/43 (Roland und Angelika Gruber) dafür 
soll Teilfläche 2 mit einem Ausmaß von 33 m² ins 
öffentliche Gut übernommen werden. Ebenfalls ist laut 
Teilungsplan die Teilfläche 5 als öffentliches Gut 
ausgewiesen.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Teilfläche 1, 3 
und 4 gegen die Teilfläche 2 zu tauschen und die 
Teilfläche 2 und 5 ins öffentliche Gut zu übernehmen.
Beschluss: einstimmig

Übernahme öffentliches Gut im Bereich Kröllendorf, 
Bereich Parzelle 66/3

Der Bürgermeister berichtet, dass die Liegenschaft 66/3 
aus der Verlassenschaft Latzelsberger Leopold verkauft 
werden soll. Entlang der Grundgrenze verläuft ein 
Rechtsweg. Dieser Rechtsweg soll ins öffentliche Gut 
übernommen werden. Vom Vermessungsbüro Grün-
zweil/Kolbe wurde der Teilungsplan GZ 8931 vom 
22.10.2014 vorgelegt. Die Teilfläche 1 hat ein Ausmaß 
von 40 m².
Der Bürgermeister stellt den Antrag die Teilfläche 1 ins 
öffentliche Gut zu übernehmen.
Beschluss: einstimmig

Finanzierungsbeitrag, Hochwasserschutz Bereich 
Hager

Der Bürgermeister berichtet, dass das Projekt Unter-
laufsicherung Grabenmühlbach die Mauer bei der 
Liegenschaft Hager aus statischen Gründen nicht wie 
angenommen um 75 cm erhöht werden kann. Um den 
Durchflussquerschnitt nicht einzuengen, muss die 
bestehende Mauer ersetzt werden. Die Kosten für diese 
zusätzlichen Vorkehrungen sind mit € 55.000,-- ver-
anschlagt. Gemäß Finanzierungsschlüssel des Projektes 
hat die Marktgemeinde Allhartsberg 24 % der Kosten zu 
tragen. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass sich die 
Marktgemeinde Allhartsberg gem. Finanzierungs-
schlüssel mit 24  % an der Kostenerhöhung beteiligt.
Beschluss: einstimmig
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Gemeinderatssitzung am 29.10.2014

Valorisierung Werksverträge Gemeindearzt

Der Bürgermeister berichtet, dass mit 01.01.2014 die 
Werksvertragshonorare für Gemeindeärzte angepasst 
wurden. Diesbezüglich hat Dr. Christian Hinterdorfer 
seine alten Werksverträge rechtswirksam gekündigt 
und neue vorgelegt. Die Kosten für eine Totenbeschau 
betragen gem. Verordnung des Landes NÖ € 53,49. 
Weiters hat der Totenbeschauer Anspruch auf Reise-
kosten. 
Die Kosten für die Schuluntersuchung betragen pro 
Schüler € 13,98 (früher € 13,11) und für zusätzliche 
Leistungen € 116,55/angefangener halben Stunde.
Die Gemeinde ist zur sofortigen Auflösung des Ver-
trages berechtigt, wenn die Schuluntersuchung wesent-
liche Mängel aufweist.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Werksverträge 
für die Totenbeschau und die Schuluntersuchung mit 
Dr. Hinterdorfer zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Klimabündnis Petition Klima- und Energiewende 
2014

Der Bürgermeister berichtet, dass die Marktgemeinde 
Allhartsberg vom Klimabündnis Österreich eingeladen 
wurde, eine Petition mit folgendem Inhalt zu unter-
stützen:

Klimabündnis-Petition:
Klima- und Energiewende 2014

Das Klimabündnis in Österreich besteht mittlerweile 
aus über 950 Klimabündnis-Gemeinden, 850 Klima-
bündnis-Betrieben und über 400 Klimabündnis-
Schulen & Kindergärten. Mit der Unterzeichnung der 
Klimabündnis-Petition bringen Sie Ihre Stimme bei 
den kommenden Klima- und Energieverhandlungen 
ein. Unterschreiben Sie, damit wir auch in Ihrem 
Namen tätig werden können!

Unsere vier Forderungen:
Ÿ ambitioniertes, weltweites Klimaschutzabkom-
men für alle Staaten ab 2015.
Ÿ 3 klare und verbindliche EU-Ziele bis 2030: für 
CO2-Reduktion, Ausbau Erneuerbarer und Steigerung 
Energieeffizienz.
Ÿ Klima- und Energiestrategie für Österreich bis 
2030 entwickeln, die neben Zielen auch eine politische 
Verbindlichkeit festlegt.
Ÿ „Hände weg von der Sonne” und keine Steuern, 
Abgaben und/oder Ökostromumlagen auf den 
Eigenstromverbrauch von Ökostromanlagen bei Pri-
vaten und Gewerbe.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Petition zu 
unterstützen und zu unterzeichnen.
Beschluss: einstimmig

Darlehensaufnahmen

a) Straßenbau 
Der Bürgermeister berichtet, dass laut Voranschlag 
2014 für die Finanzierung des Vorhabens Straßenbau 
ein Darlehen in der Höhe von € 305.000,-- erforderlich 
ist. Es wurden Angebote von 5 Banken eingeholt. 
Bestbieter war die Sparkasse Amstetten mit 0,680 %-
Pkt. Aufschlag auf den 6 Monatseuribor.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Darlehen für 
den Straßenbau an die Sparkasse Amstetten zu ver-
geben. 
Beschluss: einstimmig

b) Kindergarten
Der Bürgermeister berichtet, dass laut Voranschlag 
2014 für die Finanzierung des Vorhabens Kindergarten-
umbau ein Darlehen in der Höhe von € 203.000,-- 
erforderlich ist. Es wurden Angebote von 5 Banken ein-
geholt. Bestbieter war die BAWAG PSK mit 0,760%-
Pkt. Aufschlag auf den 6 Monatseuribor.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Darlehen für 
den Kindergarten an die BAWAG PSK zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Asphaltierung Nebenflächen 
Wallmersdorf 

Der Bürgermeister berichtet, dass die Ortsdurchfahrt 
Wallmersdorf heuer noch asphaltiert werden soll. Die 
Asphaltierung der Nebenanlagen wie Gehsteige und 
Parkflächen sind durch die Marktgemeinde Allharts-
berg herzustellen. Für die Asphaltierungsarbeiten 
wurden von der Fa. Hasenöhrl und der Fa. Lang & Men-
hofer Angebote eingeholt. Bestbieter ist die Fa. Hasen-
öhrl mit einer Angebotssumme von € 34.927,36. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die 
Asphaltierungsarbeiten der Nebenflächen in Wallmers-
dorf an die Fa. Hasenöhrl zu vergeben.
Beschluss: einstimmig
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Gemeinderatssitzung am 29.10.2014

Änderung Standort Hl. Familie

Der Bürgermeister berichtet, dass in der Sitzung vom 
26.03.2014 die Auftragsvergaben für die Überdachung 
der Skulptur Hl. Familie beschlossen wurde. In einem 
Gespräch von Herrn Ing. Franz Kappl mit Herrn Ernst 
Adelsberger wurde überlegt, das Dach der Skulptur zu 
entfernen. Damit wäre es möglich, die Skulptur in der 
Kirchenmauer bei der Kirchenstiege unterzubringen. 
Diese Möglichkeit wurde auch schon früher von GR 
Leopold Teufel untersucht, ist aber an der derzeitigen 
Höhe der Skulptur gescheitert. Ohne Dach wäre dieser 
Standort aber möglich. Nach kurzer Diskussion wird 
der neue Standort in der Kirchenmauer als sehr gute 
Möglichkeit festgelegt. Hierzu ist eine Vereinbarung 
mit der Diözese für die Grundbenützung notwendig. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Aufstellungs-
ort für die Skulptur zu ändern und die Auftragsvergabe 
vom 26.03.2014 aufzuheben.
Beschluss: einstimmig

Tierzuchtförderung

Der Bürgermeister berichtet, dass Herr Karl Teufel 
einen Zuchtstier der Zuchtklasse 3a gekauft hat. Die 
Förderung für einen Zuchtstier der Klasse 3a beträgt 25 
% vom Kaufpreis, jedoch max. € 581,38. Der Kaufpreis 
für den Zuchtstier von Herrn Teufel beträgt € 2.222,-- 
die Förderung somit € 555,50.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Förderung für 
den Zuchtstierankauf an Herrn Teufel auszubezahlen.
Beschluss: einstimmig

 

Auftragsvergaben Umbau Wasserversorgungsanlagen
 
Der Bürgermeister berichtet, dass bei der Wasserversorgung Allhartsberg einige Umbau- und Instandhaltungs-
arbeiten durchgeführt werden müssen. Auch die Brunnenpumpe muss erneuert werden. Für die Arbeiten wurden 
vom Büro IKW Angebote eingeholt.

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Aufträge für die Instandhaltungs- und Umbauarbeiten bei der WVA 
Allhartsberg an den jeweiligen Bestbieter zu vergeben.  
Beschluss: einstimmig

Generalsanierung Güterweg Putzenlehen
Der Bürgermeister berichtet, dass der Güterweg 
Putzenlehen fertigt verhandelt ist. Der Weg wird auf 
3,50 m und 3,00 m Breite ausgebaut. Die Kosten-
schätzung beträgt € 310.000,--.
Die Verhandlungen mit dem Land NÖ haben eine 
Förderung von 60 % der Gesamtkosten ergeben. Die 
Gemeinde Allhartsberg übernimmt 20 % und die An-
rainer tragen die restlichen 20 % der Kosten. Alle Betei-
ligten haben ihr Einverständnis über die Kostenauf-
teilung und die Grundbenützung bereits schriftlich 
bekannt gegeben. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Bau und die 
Finanzierung des Güterweges Putzenlehen zu be-
schließen. 
Beschluss: einstimmig

Unterstützung Familien 3. Kind bei Teilnahme 
Unionskikurs

Der Bürgermeister berichtet, dass die Sportunion 
Allhartsberg-Sektion Ski jedes Jahr einen Kinder- und 
Jugendskikurs veranstaltet. Jedes Jahr nehmen bis zu 60 
Kinder am Skikurs teil. Die Kosten pro Kind betragen 
jährlich ca. € 160,--. Die Sektion Ski hat mit Bürger-
meister Kasser über eine Unterstützung für Mehrkind-
familien gesprochen. Dabei sollen Allhartsberger 
Familien bei denen gleichzeitig mehr als 2 Kinder am 
Unionskikurs teilnehmen eine Unterstützung in der 
Höhe von € 50,--/Kind, für das 3. und jedes weitere Kind 
erhalten.  
Der Bürgermeister stellt den Antrag, Allhartsberger 
Familien ab dem 3. Kind bei der Teilnahme am 
Unionskikurs zu unterstützen. 
Beschluss: einstimmig
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Beitritt LEADER Region Tourismusverband Moststraße

Unsere Gemeinde war seit vielen Jahren Mitglied der LEADER Region Eisenstraße. Durch den Beitritt unseres 
Leitbetriebes Ybbstaler Fruit Austria zur Moststraße hat sich auch die Gemeinde dazu entschlossen, ebenfalls der 
Moststraße beizutreten. Leader bietet der Gemeinde und auch den Mitgliedsbetrieben die Möglichkeit, dass 
innovative Projekte mit Fördergeld unterstützt werden. Herzlichen Dank an die Eisenstraße für die gute 
Zusammenarbeit. 

Straßenbeleuchtung

In Allhartsberg wird das Thema Energie besonders intensiv betrachtet. Als e5 Gemeinde haben wir uns dies auch zu 
einer wichtigen Aufgabe gemacht. Ein besonderer Schwerpunkt war in diesem Jahr die gesamte Straßenbe-
leuchtung. Nach einer eingehenden Untersuchung aller Lichtpunkte hat sich der Gemeinderat und insbesondere 
das e5-Team unter der Leitung von Vizebgm. Johann Heigl dazu entschlossen, den Großteil der Lampen auf LED 
umzustellen. Lediglich die aller neuersten Leuchten bleiben noch bestehen. Bei den Lampen im Südhang, im 
Graben und in Angerholz wurde das Leuchtmittel auf LED umgebaut. Mit diesem großen Schritt werden wir in 
Zukunft sehr viel weniger Strom verbrauchen. Außerdem wird durch die lange Lebensdauer der LED-Lampen der 
Wartungsaufwand wesentlich geringer werden.

Sanierung Kindergarten Allhartsberg

Die Sanierung des Allhartsberger Kindergartens liegt nun rund 20 Jahre zurück. Damals wurden einige Bereiche 
wie die Sanitäranlagen belassen und nicht verändert. Nun war es an der Zeit auch diesen Bereich zu erneuern und 
den Kindergarten an die heutigen Bedürfnisse anzupassen. Herzlichen Dank an Frau Helene Böttcher für das große 
Entgegenkommen, einen Raum ihrer Wohnung an den Kindergarten abzutreten. Damit wurde es möglich vieles im 
Haus besser zu gestalten. Das Büro der Leiterin ist jetzt gut erreichbar und auch in einer entsprechenden Größe. Die 
Küche wurde verlegt und ist mit einem großen Ess- und Besprechungstisch ausgestattet. Dies hilft uns bei der 
Nachmittagsbetreuung. Außerdem wurden die Gruppenräume mit einer Akustikdecke und mit Kinderküchen 
ausgestattet. Das gesamte Gebäude, also auch die Wohnungen wurden an die Fernwärme Allhartsberg 
angeschlossen und die Beleuchtung auf LED umgestellt. Aber nicht nur innen wurde vieles neu, auch die Fassade 
ist besonders gut gelungen und lässt unseren Kindergarten sehr freundlich erscheinen. 

Ehrung Anny Kappl (Ehrenring)

Der Gemeinderat hat den 80. Geburtstag von Frau Anny Kappl zum Anlass genommen, um ihr mit dem Ehrenring 
der Gemeinde für ihre Arbeit zu danken. Anny Kappl hat sich besonders im kulturellen Bereich einen Namen 
gemacht. Sie organisiert seit Jahrzehnten den Cantores Dei und die Krippenausstellung. Ein Höhepunkt ihres 
Wirkens war sicher die Ausrichtung des Festzuges im Rahmen der Markterhebung 1985.

Schotter Wallmersdorf

Die Firma Strabag hat Interesse gezeigt, in Wallmersdorf ein Schotterabbaugebiet einzurichten. Die Gemeinde hat 
sich in dieser Frage klar positioniert und für den Fall einer Genehmigungsverhandlung eine Umweltverträglich-
keitsprüfung gefordert. Leider wurde dieser Forderung bei den Behörden der Landes- und Bundesebene nicht 
entsprochen. Auch der Verwaltungsgerichtshof hat sich gegen eine UVP ausgeprochen. Da die meisten 
Grundbesitzer nicht gewillt sind, ihren Grund für den Schotterabbau zu verkaufen, ist die Diskussion wieder ruhig 
geworden. 

Breitbandausbau LWL Leerverrohrung bei allen Grabungsarbeiten

Der Gemeinderat hat sich auch mit dem Thema „Breitbandausbau für ein schnelles Internet beschäftigt”. Die 
Diskussion hat zu einem einstimmigen Beschluss geführt. Ab dem Jahr 2014 wird bei allen Grabungsarbeiten der 
Gemeinde eine Glasfaserleerverrohrung mitverlegt. Insbesondere bei Straßengestaltung wird vorausschauend 
jedes Haus mit einem Leerrohr versorgt. Außerdem werden Gespräche mit A1 geführt, um die bestehenden 
Leitungen zu ertüchtigen.
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Ortsdurchfahrt Wallmersdorf

Die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt in Wallmersdorf war das größte Straßenbauprojekt in diesem Jahr. Die 
Entfernung des ca. 60 Jahre alten Kopfsteinplasters war für einige mit etwas Wehmut verbunden. Es zu sanieren 
war ab er nicht mehr möglich und so wurde die Planung für eine neue asphaltierte Straße in Angriff genommen. Das 
Kopfsteinpflaster wurde von der Gemeinde angekauft und wird bei künftigen Straßengestaltungen wieder 
Verwendung finden. 
Bei einer Besprechung mit den Dorfbewohnern wurden die Rahmenbedingungen festgelegt. Der Gehsteig wird 
durchgehend errichtet. Die Bushaltestelle bekommt einen neuen Standort auf dem Platz vor dem Feuerwehrhaus. 
Die Anbindung nach Neuhofen wird an den Ortsanfang von Ulmerfeld kommend verlegt. Das Niveau der Straße 
wird in der Mitte des Dorfes abgesenkt, um die Anbindungen zu verbessern und auch um die Entwässerung zu 
erleichtern. Im Zuge der Arbeiten wird die Straßenbeleuchtung und auch eine Leerverrohrung für die zukünftige 
Internetanbindung über Glasfaser mitverlegt. Die Straßenmeisterei Waidhofen/Ybbs hat die Bauarbeiten 
gemeinsam mit den Firmen Wurzer, Schneckenreither und Hasenöhrl durchgeführt. Herzlichen Dank an Herrn 
Straßenmeister Andreas Hirtenlehner sowie Polier Alfred Putz und allen seinen fleißigen Mitarbeitern. Danke an 
die Familie Reitbauer, für die Bereitschaft den Grund beim Feuerwehrhaus zu tauschen und somit die neue 
Anbindung nach Neuhofen zu ermöglichen. Danke an alle Dorfbewohner für die Geduld und das Verständnis. Die 
neue Straße wird von vielen sehr gelobt. Die Neugestaltung der Wallmersdorfer Ortsdurchfahrt kann als wirklich 
sehr gelungen bezeichnet werden. Im kommenden Jahr werden die restlichen Arbeiten dann erledigt werden.

Hochwasserschutz - Grabenmühle wieder begonnen

Das Hochwasserschutzprojekt Grabenmühlbach wurde in diesem Jahr weitergeführt. Mit dem Einbau eines 
Rechens kann grobes Material wie Äste aus dem Wasser gefischt werden. Ein besonderer Schwerpunkt lag in 
diesem Jahr im Bereich Kuttner. Der alte Betonsteg über den Bach war schon ziemlich unterspült, ebenso das Ufer. 
Nun ist alles gesichert. Der Steg wurde von Leo Krenn neu gebaut. Herzlichen Dank dafür. Im kommenden Jahr 
wird das Projekt mit der dritten Etappe abgeschlossen. Im Bereich Hager wird die bestehende Betonmauer erhöht 
und beim Zulauf von Maierhofen wird ebenfalls ein Rechen eingebaut werden. Herzlichen Dank an die Mitarbeiter 
der Wildbach und auch an die Grundanrainer für das Entgegenkommen.

Straßenbau - Haberl/Hofer, Südhang

Auch einige Siedlungsstraßen konnten in diesem Jahr fertiggestellt werden. Die neue Siedlung in Hiesbach auf den 
Haberl/Hofer Gründen und die Zufahrt zu den Reihenhäusern im Südhang. Die Verlegung der Straßenbeleuchtung 
und auch die Leerverrohrung für das Glasfaser waren noch zu erledigen. Wichtig ist natürlich auch die gesamte 
Entwässerung des Oberflächenwassers. In Hiesbach wurde vorausschauend ein neuer Regenwasserkanal durch die 
Landesstraße gebohrt, um die Hangwässer am Beginn des Gehweges in den Griff zu bekommen. Am Südhang 
wurden auch die Verbindungswege mitgebaut. Trotz einiger Diskussionen über den Ablauf der Baustelle gerade in 
Hiesbach, waren am Ende alle mit dem Ergebnis sehr zufrieden. Herzlichen Dank an die Baufirma Lang & 
Menhofer für die gute Arbeit und natürlich an die Anrainer für die Geduld und die Mitarbeit bei der Planung.

Gehweg Hiesbach

Im Herbst wurde auch der neue Gehweg in Hiesbach asphaltiert und fertiggestellt. Es ist schön zu sehen, wie viele 
diesen Weg benützen. Dieser Weg ist ein wichtiger Beitrag für die Sicherheit für alle Bewohner. Herzlichen Dank 
an die Familie Spanring für die Bereitschaft, den Grund zur Verfügung zu stellen.

Parkplatz Bahnhof

Die Parkplatzsituation auf dem Bahnhof Kröllendorf war seit einiger Zeit sehr angespannt. Viele Pendler sind auf 
den privaten Raika Parkplatz ausgewichen. In Gesprächen mit der ÖBB konnte erreicht werden, dass der Parkplatz 
entsprechend vergrößert wird. Die Gemeinde hat dabei als Unterstützung die Asphaltierungskosten übernommen. 
Herzlichen Dank an die Verantwortlichen der ÖBB sowie GR Johann Tanzer für die rasche gemeinsame Lösung.
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Unterstützung der Familien

Die Unterstützung der Familien hat in Allhartsberg einen großen Stellenwert. Mit der Mutterberatung, den 
Elternkreisen, dem Ferienspiel sowie der Nachmittags- und Ferienbetreuung haben wir ein sehr gutes Angebot. Die 
Elternkreise würden mehr Interesse verdienen. Es wird dabei unseren jungen Eltern ein hochwertiges 
Bildungsangebot geboten. Nicht mehr wegzudenken sind das Ferienspiel und auch die Nachmittags- und Ferienbe-
treuung. Herzlichen Dank an die Vereine für die guten Ideen beim Ferienspiel.
Unterstützend bekommen Familien bei der Teilnahme am Schikurs der Union ab dem 3. Kind in der Höhe von € 
50,--. Alle Führerscheinneulinge werden für das Fahrsicherheitstraining mit € 40,-- unterstützt. 
Danke bei Herrn Dr. Kusolitsch, bei Frau Eva Leitner für die Begleitung der Mutterberatung, bei Frau Marcella 
Metea für die Nachmittags- und Ferienbetreuung, sowie bei Frau GR Andrea Fehringer und ihren Begleiterinnen 
für die Organisation aller Aktivitäten für die Familien. 

Audit familienfreundliche Gemeinde

Bereits im vergangenen Jahr wurde auf Initiative von GGR Gottfried Übellacker die Teilnahme unserer Gemeinde 
am Audit Familienfreundliche Gemeinde gestartet. Im Rahmen einiger Veranstaltungen wurde ein Leitbild für die 
künftigen Projekte ausgearbeitet und mit dem Gemeinderat übergeben. Dieser intensive Prozess hat vor allem eines 
gezeigt. In Allhartsberg ist für die Familien bereits ein sehr gutes Angebot vorhanden. Bei der Auditierung durch das 
Familienministerium wurde das auch bestätigt. GGR Gottfried Übellacker konnte stellvertretend für alle seine 
Mitglieder die Auditierungsurkunde entgegennehmen. Herzlichen Dank an alle die sich mit dem Audit und den 
künftigen Möglichkeiten beschäftigt haben. 

Dorferneuerung

Unsere Gemeinde konnte im Jahr 2014 wieder in die aktive Phase der Dorferneuerung einsteigen. Mit der 
Unterstützung von Frau Birgit Weichinger wurden wir auch bei einigen Projekten der Gemeinde aus den Mitteln der 
Dorferneuerung unterstützt.
Seit unserem Vizeeuropameistertitel in der Dorferneuerung sind wir immer wieder begehrtes Exkursionsziel. 2014 
waren zwei Delegationen aus Polen bei uns, um sich über unsere Entwicklung zu informieren.
Im Rahmen der Dorferneuerung wurde im abgelaufenen Jahr bereits mit den Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr 
2016 begonnen. Im kommenden Jahr wird daraus ein Programm für das Festjahr „900 Jahre Allhartsberg” 
entstehen. 

Gesunde Gemeinde

Die Aktivitäten der Gesunden Gemeinde sind äußerst vielfältig. Vorträge zu den verschiedensten Bereichen über 
Gesundheit und Lebensstil bis zum Vorsorgeprogramm mit vielen aktiven Teilnehmern. Besonders hervorzuheben 
ist für das Jahr 2014 der Gesundheitstag, der einmal mehr das große Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger im 
Gesundheitsbereich gezeigt hat. Das interessante Programm wurde von sehr vielen genutzt. Herzlichen Dank bei 
den Verantwortlichen der Gesunden Gemeinde Allhartsberg Herrn Dr. Christian Hinterdorfer und GGR Gottfried 
Übellacker.  

Bildungs- und Heimatwerk

Frau GR Elfriede Reitbauer versucht immer wieder das gesamte Bildungsangebot unserer Gemeinde im 
Bildungskalender zusammenzuführen. Der gute Besuch dieser Veranstaltungen zeigt, dass diese Initiative Früchte 
trägt und viele dazu motiviert beim lebenslangen Lernen dabei zu sein.
Besonders beliebt sind die gemeinsamen Veranstaltungen von Kindern und Senioren. Sei es das Kürbisschnitzen 
oder anderes. Alle haben dabei eine große Freude.
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Soziales

Das Angebot von Essen auf Rädern ist für viele immer wieder eine große Erleichterung. Unter der Leitung von Frau 
GR Barbara Dorninger gelingt es auch immer wieder die Wochenenden und Feiertage mit Freiwilligen zu 
organisieren. Dies bedeutet eine wesentliche Einsparung, welche an die Essensbezieher weitergegeben wird. 
Danke an Frau GR Barbara Dorninger, an Frau Maria Korntheuer und an alle Freiwilligen für ihre Arbeit. 
Auch die Pflegebetten, welche für eine Kaution von € 100,-- (werden nach Rückgabe wieder zurück bezahlt) von 
der Gemeinde ausgeborgt werden können, sind für die Betroffenen eine große Hilfe.
Die Marktgemeinde Allhartsberg hat sich entsprechend der Einwohnerzahl an den Errichtungskosten für die neue 
Rot-Kreuz-Dienststelle in Kematen beteiligt. Alles Gute allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und herzlichen 
Dank für das große Engagement.
Im Windfang des Gemeindeamtes wurde ein Defibrilator angebracht. Da der Windfang durch den Bankomaten 
immer zugänglich ist, kann dieser Defi auch von jedem in einer Notsituation verwendet werden.

Agrana Fruit

Das Jahr 2014 war nicht nur positiv. Den Beschluss der Agrana Fruit unser Werk in Kröllendorf zu schließen, 
konnten viele nicht verstehen. Erst vor 10 Jahren, im Jahr 2004 haben wir uns über die Eröffnung und die rund 70 
Arbeitsplätze sehr gefreut. Diese Betriebsansammlung wurde damals sehr intensiv von der Gemeinde unterstützt. 
Die Errichtung der Straße, des Kanals und im Besonderen die Grundverhandlungen wurden durch die Gemeinde 
sehr rasch erledigt. Die Mitarbeiter haben es in all den Jahren verstanden, durch viel Fleiß und Engagement sehr 
gute Produktionszahlen zu erwirtschaften. Trotzdem hat die Konzernspitze die Schließung beschlossen. 
Unverständlich ist dieser Schritt aus mehreren Gründen. Der Konzern sperrt mit Kröllendorf das jüngste und 
baulich beste Werk zu. Er sperrt das Werk mit den besten Produktionszahlen im Konzern zu. Er sperrt das Werk mit 
der besten und motiviertesten Mannschaft zu, eine Mannschaft die mit vielen Innovationen neue Produkte 
entwickelt hat, die heute am Markt sehr begehrt sind. So eine Entscheidung kann nur in einem Konzern passieren, 
wo keiner der Verantwortlichen persönlich dafür gerade stehen muss.

Reihenhäuser konnten übergeben werden

Die Kirchberger Siedlungsgenossenschaft hat am Südhang ein weiteres Projekt abgeschlossen und 10 
Reihenhäuser an die neuen Mieter übergeben. In einer netten Feierstunde konnten 10 Familien den Schlüssel für ihr 
neues Heim übernehmen. Die Feier wurde durch die Anwesenheit von Frau Landesrätin Barbara Schwarz 
besonders ausgezeichnet.

Schnelles Internet für Allhartsberg!

Wie bereits angekündigt, hat A1 Telekom angeboten in folgenden 
Gebieten den Ausbau des Internetanbindung von  mindestens 16 Mbit/s 
bis maximal 30 Mbit/s durchzuführen. 

Folgende Adressen können ausgebaut werden:
Allhartsberg, Dorf, Graben, Kröllendorf, Markt, Öko-Dorf, Südhang, 
Weinberg, Angerholz, Brandstetten, Haag, Hofstetten, Wachtberg und 
Fohra. 

Damit die Telekom im kommenden Jahr mit dem Ausbau beginnt, wird 
derzeit eine Abstimmung für das Interesse der Bevölkerung durchgeführt. Ihre Zustimmung ist völlig 
unverbindlich und es entsteht daraus keine Verpflichtung, den bestehenden Tarif zu verändern. 
Sie werden ersucht im Sinne einer zukünftigen Internetversorgung unserer Gemeinde bei dieser Umfrage 
mitzumachen und Ihr Interesse mitzuteilen.  
Die Abstimmung ist im Internet unter  möglich. Weiters liegen auf dem Gemeindeamt www.A1.net/glasfasernetz
Stimmzettel für Ihre Zustimmung auf. 

http://www.A1.net/glasfasernetz
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BILDUNGSKALENDER
MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

JÄNNER 2015
18.01.15 Fotowanderung - Winterlandschaft Klamschlucht

 Treffpunkt:  13.00 Uhr beim Gemeindeamt Allhartsberg

 Kosten: freiwillige Spenden für die Lebenshilfe

 Veranstalter:  Erich Märzendorfer, BHW Allhartsberg

 Anmeldung: Erich Märzendorfer, 0676/843 436 100, erich@protech.co.at

27.01.15 Stoffdruck 

 Uhrzeit: 13.00 - 17.00 Uhr in St. Valentin

 Kosten: € 22,-- + Farbe

 Leitung: Christa Gruber, St. Valentin

 Anmeldung: Bäuerinnen Allhartsberg, Manuela Edlinger 0664/738 499 67

FEBRUAR 2015
11.02.15 Badefahrt in die Therme Geinberg 

 Abfahrt: 08.00 Uhr Parkplatz Gasthaus Schuller

 Kosten: € 39,-- (Fahrt und Eintritt)

 Anmeldung: Bäuerinnen Allhartsberg, Manuela Edlinger 0664/738 499 67

Körbe flechten

Am 26.11.2014 fand ein Korbflechtkurs im 

Gasthaus Schuller statt. Organisiert wurde 

dieser Kurs von den Bäuerinnen von 

Allhartsberg. Bei diesem Kurs entstanden 

sehr schöne Körbe unter der Anleitung von 

Erich Bendl.

http://erich@protech.co.at


„Gesunde Gemeinde Allhartsberg”

Die „Gesunde Gemeinde Allhartsberg“ beab-
sichtigt im Frühjahr 2015 neuerlich eine neue 
Staffel von „VORSORGEaktiv“ zu starten.

Dazu gibt es im Februar 2015 eine Informa-
tionsveranstaltung.
Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Gottfried 
Übellacker.

Tel. Nr.: 0664/412 45 95 oder 
g.uebellacker@gmx.at

Wir gratulieren!

Zur Goldenen Hochzeit von 
Stefanie und Engelbert Aigner

Zur Geburt von 
Moritz Maderthaner

Daniela und Moritz Maderthaner und 
Daniel Harreither.

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Melitta Götz, Wilhelm 
Schmid,  Stefanie und Engelbert Aigner, Franz 
Schallauer und Vizebgm. Johann Heigl.

Zur Goldenen Hochzeit von 
Josefine und Johann Sandhofer

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Melitta Götz, Josefine 
Sandhofer, Brigitte Schnabellehner, Johann Sandhofer, 
Wilhelm Schmid und Vizebgm. Johann Heigl.
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BRUCKNER
Markt 48, 3365 Allhartsberg

Sehr geehrte Allhartsberger/innen!
 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, der Weihnachtsstress ist 
auch schon fast vorbei. Zeit, um auf das vergangene Jahr zu-
rück zu blicken. Es war kein leichtes Jahr für die Nahver-
sorgung in Allhartsberg, aber es war auch ein schönes Jahr. Die 
zahlreichen Feste und Feiern die gefeiert wurden, die kleinen 
Plaudereien mit den vielen netten Kunden und vieles mehr. 
Darum ist es mir auch eine Herzensangelegenheit, Ihnen ein 
ausgewogenes Sortiment anbieten zu können. Und dazu 
brauchen wir SIE.

Deswegen möchte ich Sie auch bitten, mir Kritik, Verbesser-
ungsvorschläge aber auch Lob zukommen zu lassen.  Am 
Besten verwenden Sie dazu den Wunschzettel auf der zweiten 
Seite. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Wünsche für die 

Nahversorgung in Allhartsberg.

Um auch weiterhin auf wirtschaftlich gesunden Füßen zu stehen, sind wir gezwungen 
einige Veränderungen vorzunehmen, wie z. B. die Öffnungszeiten, die voraussichtlich 
Anfang des neuen Jahres geändert werden müssen. Nähere Informationen dazu erhalten 
Sie natürlich rechtzeitig. 

Ich möchte auch die Gelegenheit nutzen, mich bei den örtlichen Vereinen für die gute 
Zusammenarbeit und die uns entgegengebrachte Wertschätzung in diesem Jahr zu 
bedanken. Weiters möchte ich mich bei Bürgermeister Anton Kasser recht herzlich für 
seine Bemühungen um die Nahversorgung in Alhartsberg bedanken.

Ein besonderer Dank gilt aber denen, die regelmäßig die Nahversorgung in Allhartsberg 
nützen, denn nur dadurch kann diese auch langfristig gesichert werden.

Kontaktdaten: Alessandro Bruckner:
E-Mail:  adeg.bruckner@gmail.com
Telefon:  0664/443 43 86

mailto:adeg.bruckner@gmail.com


13Ausgabe Nr. 101—Dezember 2014

Wunschzettel
Nahversorgung in Allhartsberg

Die Kinder haben ihre Wunschzettel hoffentlich schon 
lange abgeschickt. Auch Sie können Ihren Wunschzettel mit 

Ihren Wünschen für die Nahversorgung in Allhartsberg abgeben.

Füllen Sie einfach diesen Abschnitt mit Ihren Wünschen für die Nahversorgung aus und werfen Sie ihn bei 
uns im Geschäft in die dafür vorgesehene Box ein.

Wunschzettel für die Nahversorgung in Allhartsberg: _________________________________________

___________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

Bei Abgabe des Wunschzettels erhalten Sie einen Gutschein an der Kasse.

Das Team von ADEG Bruckner Allhartsberg und die Kaufleute Heidi und Alessandro 
Bruckner wünschen Ihnen schöne und besinnliche Feiertage und ein gutes neues Jahr.

Ihre ADEG Kaufleute
Heidi und Alessandro Bruckner
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 KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

 KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

Martinsfest in Wallmersdorf

Am 12. November 2014 feierten die Kinder 
vom Kindergarten Kröllendorf das Martinsfest. 
Nach einem stimmungsvollen Umzug durch 
Wallmersdorf wurden sie, begleitet durch das 
feierliche Geläute der Kirchenglocken, auf 
einem mit Fackeln und Feuerkörben beleuch-
teten Kirchenplatz empfangen.
In der Kirche fand dann die traditionelle Feier 
mit Abt Johannes statt. Anschließend wurde von 
den Mitgliedern des Elternbeirates noch Tee an 
die Besucher ausgeschenkt.
Herzlichen Dank bei allen Mitwirkenden für das 
schöne Martinsfest.

Foto: Kindergarten Kröllendorf

Adventkranzweihe im Kindergarten

Am 28. November 2014 segnete Abt Johannes die Adventkränze im Kindergarten Allhartsberg.

Im Anschluss an die Segnung der Kränze genossen alle gemeinsam die gesunde Jause.

Herzlichen Dank an Familie Ernst und Helene Streisselberger für die jahrelange Reisig-Spende!



VERANSTALTUNGSKALENDER 2015

Jänner 2015

1.1. Neujahrsmesse

2.1. -  Kinderskikurs, 
5.1. Union Allhartsberg

6.1. Sternsingermesse Pfarrkirche, 09.00 Uhr

6.1. Jahreshauptversammlung FF Allhartsberg,     
 13.30 Uhr

10.1. Ball der FF Hiesbach, GH Hausberger,
 20.00 Uhr

12.1. Schuleinschreibung VS Allhartsberg
 14.00 Uhr

20.1. Hl. Messe in Wallmersdorf
 14.00 Uhr

21.1. Diavortrag, Seniorenbund, Rückblick 2013
 14.00 Uhr

24.1. Union Skitag

25.1. GEMEINDERATSWAHL

29.1. Teilnehmerkonzert „Prima la Musica”
 18.30 Uhr Musikschule

31.1. Ball der FF Allhartsberg, GH Schuller
 20.00 Uhr, Schlogsait´n

Februar 2015

1.2.  Lichtmess Kerzenweihe, 09.00 Uhr

1.2. Blasiussegen nach den Messen

8.2. Blutspendeaktion, Trachtenmusikkapelle     
 Allhartsberg, Vereinshaus Allhartsberg, 
 08.30 - 12.00 Uhr 

12.2. Seniorentagesfahrt Salzburg

15.2. Pfarrcafe und Firmanmeldung
 08.00 - 12.00 Uhr, Pfarrhof

15.2. Kinderfasching, 14.00 Uhr, GH Schuller

16.2. Hausball GH Hausberger

17.2. Faschingdienstag
 Volksschule Faschingsumzug, 
 10.45 Uhr Vereinshaus

17.2. Faschingsparty Barista

18.2. Messe mit Aschenkreuz
 14.00 Uhr in Wallmersdorf,
 19.00 Uhr in Allhartsberg

18.2. Fischschmaus GH Schuller bis 21.2.

Februar 2015

19.2. „Auferstehung - steh auf”, Vortrag Elfi Monihart 
 19.30 Uhr, Pfarrhof

22.2. Jugendsonntag
 Pfarrkirche, 09.00 Uhr anschl. Kreuzweg

23.2. Kindergarteneinschreibung
 13.00 - 15.00 Uhr

24.2. Kindergarteneinschreibung
 13.00 - 15.00 Uhr

März 2015

4.3. Hasenparty mit „Schlogsait´n”
 Barista

8.3. Raiffeisenbank Ortsversammlung
 10.30 Uhr GH Schuller

14.3. 20.00 Uhr Theateraufführungen
15.3. 15.30 Uhr
20.3. 20.00 Uhr der Landjugend
21.3. 20.00 Uhr        im Vereinshaus   
22.3. 18.00 Uhr    Allhartsberg        
27.3. 20.00 Uhr  
28.3. 20.00 Uhr After show Party

19.3. - Sammeln für den Flohmarkt
21.3.

21.3. Preisschnapsen SPÖ Allhartsberg
 14.00 Uhr Barista

25.3. Seniorenwandertag Neuhofen
 14.00 Uhr Bachwirt 

26.3. „Glaube dich frei und entdecke das Leben”
 Dr. Franz Schmatz, 19.00 Uhr, Pfarrhof

26.3. Schwerpunktkonzert Musikschule
 18.30 Uhr, Festhalle Rosenau

28.3. Kabarett HKC

28.3. Mattäus Passion, Cantores Dei
 Schlosscenter

29.3. Palmsonntag, 09.00 Uhr Palmweihe

29.3. Mattäus Passion, Cantores Dei,
 Pfarrkirche Tulln

April 2015

2.4. Gründonnerstagsliturgie, Abendmahlmesse    
 19.00 Uhr, Mitgestaltung Cantores Dei

3.4. Karfreitag
 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
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April 2015

4.4. Auferstehungsfeier, Mitgestaltung 
 Cantores Dei, Pfarrkirche 20.00 Uhr

5.4. Osterhochamt, Cantores Dei, 
 Pfarrkirche 09.00 Uhr

5.4. Osterkonzert, Musikkapelle Allhartsberg, 
 Turnsaal, 20.00 Uhr

6.4. Ostermontag, Mostkost Landjugend
 10.30 Uhr, GH Schuller 

11.4. + Flohmarkt
12.4. Sportunion Wieser Allhartsberg

13.4. 4-Tagesfahrt Senioren, Istrien 06.15 Uhr Abfahrt

 ZELTFEST DER TMK ALLHARTSBERG
17.4. 20.30 Uhr Life Brothers
18.4. 20.30 Uhr Star Mix
19.4. 10.30 Uhr MK Gresten

18.4. Flurreinigung

22.4. Seniorenwanderung Atschreith
 14.00 Uhr Bahnhof Hilm

24.4. Kindermusical Musikschule
 17.00 Uhr
25.4. Vereinshaus Allhartsberg
 16.00 und 18.00 Uhr

 ZELTFEST DER FF HIESBACH
24.4. 20.00 Uhr Highlights
25.4. 20.00 Uhr Keep Cool
26.4. 10.30 Uhr TMK Allhartsberg

26.4. Pfarrfirmung, 09.00 Uhr, Pfarrkirche

28.4. Elternsprechtag, VS Allhartsberg,
 16.00 - 19.00 Uhr

Mai 2015

10.5. Muttertagsbrunch (Reservierung erbeten)
 ab 09.00 Uhr, Barista

11.5. Bittag, 19.00 Uhr Allhartsberg

12.5. Bittag, 19.00 Uhr Wallmersdorf

13.5. Bittag, 19.00 Uhr Allhartsberg

14.5. Erstkommunion, 09.00 Uhr Pfarrkirche

16.5. Frühlingsfest Seniorenbund
 12.00  Uhr Schloss Kröllendorf

17.5. Schauerwallfahrt nach Krenstetten,
 Pfarrkirche, 06.00 Uhr

22.5. Podium der Jüngsten - Infotag
 16.30 - 19.00 Uhr, Musikschule Allhartsberg

24.5. Pfingstgottesdienst, 09.00 Uhr Pfarrkirche

24.5. Maiandacht der VTG, 19.00 Uhr

25.5. Marschmusikbewertung Waidhofen/Ybbs

27.5. Seniorenwanderung Lunz
 08.00 Uhr Abfahrt Bahnhof Hilm

29.5. Lange Nacht der Kirchen
 „Stimmstärke 8"

31.5. Wallfahrt auf den Sonntagberg
 07.00 Uhr, Pfarrkirche

31.5. Dreifaltigkeitssonntag
 Hochamt auf dem Sonntagberg, Cantores Dei
 09.30 Uhr Rundfunkmesse

Mai 2015

1.5. Wallfahrermesse in Wallmersdorf, 08.00 Uhr

1.5. Maibaumsetzen, Landjugend, 
 13.30 Uhr, Marktplatz

3.5. Florianikirchgang, 
 09.00 Uhr, Pfarrkirche Allhartsberg

4.5. Seniorenwallfahrt nach Frauenberg
 Abfahrt 08.00 Uhr

8.5. Konzert in Wallmersdorf
 Cantus Hilaris, Leitung: Anton Steingruber
 20.00 Uhr, Filialkirche Wallmersdorf

8.5. Tag der NÖ Musikschulen, 
 Benefizkonzert für Basilika Sonntagberg
 19.00 Uhr, Basilika Sonntagberg

Juni 2015

4.6. Fronleichnamsprozession, Mitgestaltung
 Cantores Dei und TMK Allhartsberg
 08.00 Uhr, Pfarrkirche

5.6. Senioren Tagesfahrt Schärding
 Abfahrt 07.30 Uhr

6.9. Abschnittsfeuerwehrtag mit Wettkämpen
 14.00 Uhr, Hiesbach

7.6. St. Veit Kirchgang, 09.30 Uhr

10.6. Schultaschenfest f. Schulanfänger 10.00 Uhr

10.6. Elternabend für Schulanfänger 19.00 Uhr 

13.6. Schlusskonzert Musikschule 
 19.00 Uhr, Turnhalle Allhartsberg

14.6. Vatertagsbrunch Barista
 09.00 Uhr (Anmeldung erforderlich)

14.6. Frühschoppen FF Wallmersdorf, 
 10.00 Uhr TMK Allhartsberg 
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Juni 2015

19.6. Sonnwendfeuer Landjugend
 19.00 Uhr (Ersatz 20.6.)

24.6. Seniorenwanderung Fa. Riedler
 08.00 Uhr Wallmersdorf

 ZELTFEST DER FF ALLHARTSBERG
26.6. 20.30 Uhr Ö3-Disco
27.6. 20.30 Uhr Steirer Bluat
28.6. 10.00 Uhr Frühschoppen 

27.6. Open Air Konzert mit der Gruppe Andoni (D)
 19.00 Uhr Schloss Kröllendorf

28.6. Wallfahrt nach St. Leonhard
 06.15 Uhr

Juli 2015

1.7. Sommerfest der Volksschule im Farbengarten
 17.00 Uhr Turnsaal

3.7. Zeugnisverteilung

 Schlossparkfest
4.7. 20.00 Uhr Stand up
5.7. 10.30 Uhr Frühschoppen mit Ybbstaler Böhmische

5.7. Kirtagsonntag

16.7. Seniorentagesfahrt Altaussee
 Abfahrt 07.15 Uhr

19.7. Blutspendeaktion FF Allhartsberg
 08.30 bis 12.00 Uhr Vereinshaus Allhartsberg

26.7. -  Jungscharlager
1.8.

August 2015

1.8. 3 Jahre Barista
 Open Air

5.8. Seniorenwanderung  Allhartsberg, mit Kindern
 09.00 Uhr, Seniorenbund Allhartsberg

11.8. Senioren 2-Tagesfahrt
 Genussland Steiermark, Abfahrt 07.00 Uhr

22.8. Schlossheuriger, 16.00 Uhr, Dorferneuerung

30.8. Tag der Tracht und Blasmusik

September 2015

7.9. Schulbeginn, Eröffnungsgottesdienst
 Volks- und Mittelschule, 8.00 Uhr

7.9. Senioren Halbtagesfahrt Wilhelmsburg
 Abfahrt 11.00 Uhr

16.9. Seniorenwanderung St. Veit
 09.00 Uhr GH Hausberger

20.9. Erntedankfest, rhythmische Messe, 
 Landjugend in Allhartsberg, 9.00 Uhr

20.9. Bauernmarkt mit Frühschoppen,
 Vereinshaus, Pfarrgemeinde Allhartsberg

Oktober 2015

 Konzert, Cantores Dei
 Kammerorchester Waidhofen/Ybbs
3.10. Basilika Sonntagberg, 19.30 Uhr
4.10. Stiftskirche Seitenstetten, 16.00 Uhr

4.10. Schutzengelsonntag
 09.00 Uhr Messe in Wallmersdorf

4.10. Jahreshauptversammlung der Landjugend,
 GH Schuller, 10.30 Uhr

10.10. Rock im Barista
 mit „Akustixxx”

11.10. Inspizierung der Feuerwehren
 Abschlussübung in Allhartsberg

15.10. Seniorenwanderung Euratsfeld
 14.00 Uhr Waidahammer

15.10. Terminkalendersitzung für 2016

18.10. Konzert Cantus Hilaris
 Wallmersdorf

18.10. „Sonntag der Weltkirche” EZA Markt
 Pfarrcafe im Pfarrhof

26.10. Fitmarsch 
 Union, Start: 09.00 Uhr

28.10. Fahrt ins Blaue Senioren
 Abfahrt 07.30 Uhr

31.10. Halloweenparty im Barista

September 2015

5.9. Kultur Abend der besonderen Art mit dem  
 Waldviertler Günther Novak
 19.00 Uhr Schloss Kröllendorf

November 2015

1.11. Hochamt
 09.00 Uhr, Pfarrkirche, Cantores Dei
 14.00 Uhr Totengedenken, Pfarrkirche anschl.
 Friedhofgang

3.11. Elternsprechtag der VS Allhartsberg
 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
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Dezember 2015

3.12. Veranstaltung Kath. Bildungswerk, Pfarrhof

 Punschstand der FF Wallmersdorf, 
4.12. 18.00 Uhr
5.12. 17.00 Uhr

5.12.+ Nikolausaktion 
6.12. der Landjugend  

5.12. u. Weihnachtsmarkt, Marktplatz, ÖVP Allhartsberg
6.12. Krippenausstellung, Allhartsbergerhof

November 2015

4.11. Seniorenwanderung, 
 09.00 Uhr Wallmersdorf 

7.11. Dirndlball, GH Schuller, 20.00 Uhr

14.11.+ Weihnachtsbuch- und Spieleausstellung
15.11. Pfarrhof, Kath. Bildungswerk

22.11. Blutspenden FF Hiesbach
 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

25.11. Anbetungstag und Kirtag

28.11. Dämmerschoppen mit „Schlogsait´n”
 Im Barista

28.11. Segnung der Adventkränze, rhythmische
 Messe, Landjugend, 19.00 Uhr

Dezember 2015

8.12. Konzertmusikbewertung, Stadtsaal     
 10.00 Uhr, Waidhofen/Ybbs, TMK Allhartsberg

 Punschstand der FF Wallmersdorf,
11.12. 18.00 Uhr
12.12. 17.00 Uhr

12.12. Weihnachtsfeier der Senioren
 13.00 Uhr Messe,
 14.00 Uhr Jahresabschluss, GH Schuller

12.12. HKC-Punschstand, Marktplatz

 Punschstand der FF Wallmersdorf
18.12. 18.00 Uhr
19.12. 17.00 Uhr mit Fackelwanderung

19.12. Christmasparty im Barista mit Live Musik

23.12. Weihnachtsfeier im Turnsaal, VS Allhartsberg

24.12. Kindermette, Pfarrkirche 15.30 Uhr
 Turmblasen, Quartett TMK Allhartsberg,
 21.30 Uhr;
 Christmette, Cantores Dei, 22.00 Uhr 

25.12. Hochamt
 Cantores Dei, Pfarrkirche, 09.00 Uhr 

26.12. Stefaniemesse mit Brass Quintett
 09.00 Uhr, Pfarrkirche

31.12. Dankgottesdienst zum Jahresschluss
 15.00 Uhr, Pfarrkirche

31.12. Silvesterparty im Barista
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 VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Schulversammlung

Gelebte Demokratie soll für die Schüler und Schülerinnen der Volksschule durch die monatliche Schulver-
sammlungen erfahrbar werden. Jede Klasse wird im Laufe des Schuljahres einmal eine Schülerversammlung 
gestalten und sich dabei um die Anliegen der Kinder kümmern. Gestartet wird immer mit einer Lobrunde, bei der 
eine wertschätzende Lobkultur grundgelegt wird und besondere Leistungen (nicht nur schulischer Art) vor den 
Vorhang geholt werden. So sollte dabei auch soziales Engagement oder persönliche Entwicklungen Anerkennung 
finden. Jede Schulversammlung steht unter einem „Zauberwort”, dass das Thema für die Beiträge der Klasse 
vorgibt. Die vierten Klassen haben für ihre Versammlungen Dankbarkeit und Frieden gewählt. Die nächste 
Versammlung wird eine dritte 
Klasse gestalten und sie haben 
sich auf das Zauberwort „Spaß 
haben” geeinigt. Neben Klassen-
beiträgen gibt es auch eine Gedan-
kenrunde, bei der wiederum alle 
Kinder die Möglichkeit zur demo-
kratischen Wortmeldung haben. 
Es ist einzigartig, welche Ge-
danken sich Kinder machen und 
wie sie sich aktiv an der positiven 
Gestaltung der Schule, für unsere 
Gemeinschaft und den Umgang 
miteinander einsetzen. Als Ab-
schluss jeder Schulversammlung 
singen alle gemeinsam das Schul-
lied, dass es seit heuer an der 
Volksschule im Farbengarten gibt. 

„Ein Abend im Advent”

Die Zusammenarbeit zwischen den Senioren und der Volksschule ist mittlerweile liebgewordene Tradition 
geworden und immer ein besonderes Erlebnis für die Kinder. Stationen rund um typische „Arbeiten” im Advent 

begeisterten die Kinder und brachten 
ihnen wieder ein Stückchen Kulturgut 
aus dem Mostviertel näher. In diesem 
Jahr gab es erstmals auch eine Station 
für die Mütter, die ihren Adventkranz 
in Ruhe binden und verzieren kon-
nten, während die Kinder bei den 
Omas und Opas gut aufgehoben 
waren. 

DANKE an GR Elfriede 
Reitbauer und den BHW für die 

oftmalige, produktive 
Zusammenarbeit und die 

professionelle Organisation der 
gemeinsamen Veranstaltungen.



 VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Ateliertag

Eine Neuerung im heurigen Schuljahr ist der Ateliertag. 
An diesem Tag werden 10 verschiedene Themen 
angeboten, in denen sich die Kinder einen Vormittag 
lang vertiefen können. Zur Auswahl standen z. B. 
Waldforscher, Archäologie, Eine Reise um die Welt, 

Film ab, American Sports, Abenteuer Bergwelt .... In 
altergemischten Gruppen von der 1. bis zur 4. Klasse 
arbeiteten die Kinder fächerübergreifend, mit allen 
Sinnen und mit viel Begeisterung an ihrem Wunsch-
thema und profitierten neben interessantem Wissens-
erwerb auch durch die Zusammenarbeit mit Kindern aus 
anderen Klassen.

Lesenacht der 3. Klassen

Am 20. November 2014 fand wieder die Lesenacht für die 
3. Klassen statt. Nach dem gemeinsamen Essen von 
leckeren Pizzabrötchen ging es erst einmal ab in die kleine 
Kinderdisco, um die Aufregung vor der Nacht ein wenig 
weg zu tanzen. Anschließend gab es eine Schnitzeljagd 
durch das ganze Schulhaus, was natürlich im Dunkeln 
stattfand und den kleinen mutigen Detektiven sehr viel 
Spaß machte. Es wurde dabei herausgefunden, wer denn 
wohl die Gitarren der beiden Lehrerinnen gestohlen hat...
Nachdem der Fall gelöst wurde, durften manche Kinder 
noch eine Mutprobe absolvieren und sich eine Grusel-

geschichte anhören. Manche zogen es jedoch 
vor, sich eine einfache nette Bildgeschichte 
anzuhören. Bis spät in die Nacht wurden dann 
noch die eigenen mitgebrachten Bücher ver-
schlungen! Mit anfänglichen Schlafschwierig-
keiten - kehrte dann doch ein paar Stunden 
Ruhe ein. Eine unvergessliche, lustige, span-
nende und leseintensive Nacht ging so vorüber.
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 VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Musiktheater „Sprache macht Leute”

Paul Sieberer begeisterte im November mit seiner 
Tochter Valerie beim Mitmachkonzert „Sprache 
macht Leute”.
Bei der Aufführung wurde „Sprache” in ihren ver-
schiedensten Facetten beleuchtet. Von der Um-
gangssprache, einem respektvollen Umgang (wie z. 
B. Grüßen), über Fremdsprachen und Körper-
sprache war alles dabei. Immer wieder wurden 
Ideen der Schülerinnen und Schüler, in Form von 
mitreißenden Liedern, in das Stück miteinbezogen. 
Auf humorvolle und dennoch lehrreiche Weise 
wurde dadurch den Kindern der Umgang mit der 
Sprache auf packende Art und Weise vermittelt.

Weihnachten im Schuhkarton

Besonders spendenfreudig zeigten 
sich im heurigen Jahr die Schüler, 
Eltern und Lehrer der Volksschule 
bei der Aktion Weihnachten im 
Schuhkarton. Insgesamt wurden 
111 Schuhkartons mit Liebe und 
vielen wichtigen Sachen für die 
Kinder in Moldawien gepackt. 

DANKE für jedes einzelne 
Paket. Alle haben damit viel 
Freude und Wärme in das 

Leben einiger Kinder 
gebracht.

Lesecasting

Auch beim heurigen Bezirkslesecasting konnte die Volksschule im 
Farbengarten mit einer hervorragenden Leseleistung brillieren. Marlene 
Reiter aus der 2. Klasse stellte sich an der NMS Seitenstetten gemeinsam 
mit 10 anderen Superlesern und -leserinnen diesem Lesewettbewerb und 
erlangte den 2. Platz!
PSI Josef Hörndler gratulierte dem Lesetalent persönlich und überreichte 
ein Kinderbuch.
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Schulrat Franz Florian Sommer tritt in den Ruhestand

Mittelschule Allhartsberg: RELIGIONSLEHRER SCHULRAT FRANZ FLORIAN SOMMER TRITT MIT 1. 
NOVEMBER 2014 SEINEN RUHESTAND AN.

In einer sehr persönlichen Feierstunde verab-
schiedete die Schulgemeinschaft der Mittel-
schule Allhartsberg Herrn Schulrat Franz 
Florian Sommer in die Pension. In seiner Rede 
hebt Direktor Dietmar Nahringbauer den 
bedeutungsvollen Religionsunterricht von 
Schulrat Sommer hervor. Werte, Normen und 
soziale Schwerpunktsetzungen bereicherten 
die Begegnungskultur in der Mittelschule 
Allhartsberg. Regierungsrat Josef Hörndler 
und Fachinspektor für Religion Mag. Ernst 
Merkinger würdigten die besonderen Ver-
dienste von Schulrat Sommer und stellten seine 
pädagogische Arbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen in den Mittelpunkt. Sehr herzlich 
und mit besonderen Darbietungen dankten ihm 
die Schülerinnen und Schüler der Schule. Sie 
umrahmten die Feierstunde mit zahlreichen 
musikalischen und schauspielerischen Dar-

bietungen. Bürgermeister und Obmann des Mittelschulausschusses Anton Kasser dankte ebenso für den 
persönlichen Einsatz und die wegweisende Arbeit von Schulrat Franz Florian Sommer. In seinen verabschiedenden 
Worten blickte Schulrat Sommer zufrieden auf seine Zeit in der Schule - im Besonderen in der NMS Allhartsberg - 
zurück.

 NMS ALLHARTSBERG
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 MUSIKSCHULE ALLHARTSBERG

Aufg´spielt beim Wirt

Am 09. November 2014 fand im Gasthaus Kerschbaumer der alljährliche Volksmusiknachmittag des Musikschul-
verbandes statt.
Johannes Lagler, der für das Programm und die Organisation 
verantwortlich zeichnete, führte die Musikschüler und auch 
das Publikum durch einen gemütlichen Nachmittag.
Die zahlreichen Besucher, Eltern, Geschwister, Großeltern 
und Verwandten genossen einen stimmungsvollen Nach-
mittag, bei dem die Musikschüler ihre Talente und ihre 
Verbundenheit mit der traditionellen Volksmusik unter 
Beweis stellen konnten.



SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Seniorenwandertag

Wanderleiter Willi Tröscher konnte am 5. November 2014 bei milden Temperaturen seine für heuer letzte 
Wanderung mit 50 topfiten Senioren starten.
Die Strecke führte von Wallmersdorf bis zum Schloss Kröllendorf. Von hier aus nahmen alle den Anstieg nach 
Brandstetten bis zum Hause Gallhuber in Angriff. Nach einer zünftigen Einkehr folgten alle dem Weg nach 
Nußbaum, Ried und zurück nach Wallmersdorf.
Im Gasthaus Huebmer konnten alle bei Bratwürsten, Kraut und Erdäpfel sowie etwas Süßem, Kraft für die 
Wanderungen 2015 tanken.
Danke an alle Beteiligten.

SPÖ ALLHARTSBERG

Hauptversammlung der SPÖ Allhartsberg

Am Sonntag, den 30. November 2014 fand im Gasthaus Schuller die Hauptversammlung der SPÖ Allhartsberg 
statt. Der Obmann konnte neben zahlreichen Mitgliedern auch Herrn LAbg. Helmut Schagerl aus St. Georgen am 
Reith dazu begrüßen.  In einem Bericht wurde vom Obmann ein Rückblick über die Tätigkeiten und Ereignisse der 
letzten 4 Jahre gegeben und auch ein Ausblick für das nächste Jahr, besonders über die bevorstehenden 
Gemeinderatswahlen. Von Herrn LAbg. Helmut Schagerl wurden Neuwahlen des Vorstandes durchgeführt, daraus 
ergaben sich Obmann Roland Gruber, als Obmann-Stellvertreter Johann Tanzer, als Kassier Kurt Waldbauer und als 
Schriftführer Josef Brandstetter. 
Für langjährige Mitgliedschaften wurden Dr. 
Wilfried Wegenschimmel (25 Jahre), Alfred Brandl 
(40 Jahre), Josef Brandstetter (40 Jahre), Heinrich 
Groißenberger (50 Jahre) und Johann Steinbauer 
(60 Jahre) geehrt.
Weiters wurden alle Kandidaten für die Gemeinde-
ratswahl am 25. Jänner 2015 vorgestellt. Das Kern-
team besteht aus Roland Gruber MSc., Johann 
Tanzer, Hermann Bruckschwaiger, Dr. Robert 
Weinzettel und Ing. Franz Atschreiter.
Der Ausklang fand bei einem gemeinsamen ge-
mütlichen Mittagessen statt.        

v.l.n.r.: Josef Brandstetter, Alfred Brandl, Dr. Robert 
Weinzettel, Ing. Franz Atschreiter, Johann Tanzer, 
Roland Gruber, LAbg. Helmut Schagerl und Hermann 
Bruckschwaiger. Foto: SPÖ Allhartsberg                             
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CANTORES DEI ALLHARTSBERG

Anita Auer - 25 Jahre Chorleiterin der Cantores Dei Allhartsberg

Am 4. November 2014 überraschten die Sänger und Sängerinnen der Chorgemeinschaft 
Cantores Dei ihre Chorleiterin Anita Auer mit einer Feier anlässlich ihrer 25-jährigen 

Chorleitertätigkeit. Was wie eine gewöhnliche Chorprobe begann, endete als gemütliches Zusammensein im Kreise 
vieler Cantores Dei Sänger und Sängerinnen, die teils eine längere Anfahrt in Kauf nahmen, um der Einladung zur 
Feier Folge leisten zu können und Anita Auer ihre Wertschätzung auszudrücken. 
Auch Bgm. LAbg. Anton Kasser gratulierte und überreichte einen Blumenstrauß im Allhartsberger Tonkrug. In 
seiner Rede bedankte er sich für die jahrelange kontinuierliche und sachkundige Arbeit, die Anita Auer für den Chor 
Cantores Dei aufwendet, der - wie auch andere Vereine Allhartsbergs - ein Aushängeschild für die Gemeinde 
bedeutet. 
Anny Kappl erinnerte sich an Anita Auers „erste Gehversuche” als Dirigentin des Chores und wusste einige 
Anekdoten aus dieser Zeit.
Brigitte Groißenberger stellte eine ungefähre Statistik an Proben und Aufführungen auf und kam dabei auf 
beachtliche Zahlen. Sie würdigte auch den enormen Arbeitsaufwand für die vorbereitenden Tätigkeiten und wies 
auf eine ihr in Erinnerung gebliebene Aussage der Chorleiterin hin, wonach diese ihre anscheinend nicht endende 

Begeisterung und Kraft aus der Musik schöpft, 
die sie und alle aus dem manchmal sehr grauen 
Alltag herauszuholen vermag.
Anita bedankte sich für die entgegenge-
brachten Glückwünsche und die überrasch-
ende Jubiläumsfeier und erwähnte, dass die 
Chorleitertätigkeit neben Familie und Beruf 
für sie zwar oft anstrengend ist, sie aber im 
Gegenzug durch die Musik sehr viel zurückge-
schenkt bekommt.

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser über-
reichte die Glückwünsche zum 25-jährigen 
Jubiläum an Mag. Anita Auer.

Termine der Singgemeinschaft Cantores Dei 
anlässlich Weihnachten 2014

24.12.2014 um 22.00 Uhr:  Gestaltung der Christmette mit traditionellen Weihnachtsliedern in der 
    Pfarrkirche Allhartsberg 
25.12.2014 um 09.00 Uhr:    Hochamt in der Pfarrkirche Allhartsberg:  Spatzenmesse 
    von W. A. Mozart

VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

Glühmoststand

Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg veranstaltet am 25. und 26. Dezember 2014 
jeweils ab 10.00 Uhr einen Glühmoststand vor der Pfarrkirche Allhartsberg.
Leckerer Glühmost, Tee und Kekse werden bereit stehen.

Auf euer Kommen freut sich die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg.
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LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Gemeinschaftsstärkender 
Kegelabend der Landjugend

Traditionell nach der Adventkranzweihe 
trafen sich die Mitglieder der Landjugend 
zum Kegeln. Wie jedes Jahr wurden wieder 
2 Gruppen gebildet und auf hohem Niveau 
ein Kegel nach dem anderen umge-
schossen. Gemeinsam wurden einige 
lustige Stunden verbracht und am Ende 
konnte die Landjugendleitung, Melanie 
Mayr und Josef Streißelberger die drei 
besten Mädchen und Burschen mit Ur-
kunden und einem kleinen Dankeschön 
küren.

   Mädchen     Burschen
1. Platz  Bianca Mühlehner    Florian Pflügl
2. Platz  Kathrin Dorninger    Christoph Brandl
3. Platz  Carina Teufel     Bernhard Schwarnthorer

Wieder einmal zeigte sich, dass ein gemütliches Beisammensein ein sehr wichtiger Aspekt ist, um den 
Zusammenhalt in einem Verein immer neu zu stärken und auszubauen.

ALLHARTSBERGER GMIATLICHKEIT

Die glücklichen Gewinner beim Ball der 
Gmiatlichkeit mit den Veranstaltern.

Ball der Gmiatlichkeit - ein „gmiatlicher” und voller Erfolg

„Ein Ball für Jung und Alt”, „Wunderschöner Abend”, „Spitzenmusik für Jedermann”, „Geniale Idee und 
Umsetzung” - um nur einige Rückmeldungen der Ballbesucher beim 1. Ball der Gmiatlichkeit, der am 15.11.2014 
im Gasthaus Schuller stattfand, zu nennen. 

Jedes Highlight dieses Balles wurde mit viel Liebe zum Detail für die Besucher vorbereitet. Der musikalische 
Höhepunkt war natürlich die Junge Pongauer Tanzlmusi. Mit Volks- und Blasmusik vom Feinsten sorgten sie für 
tolle Stimmung und einen immervollen 
Tanzboden.

Um Mitternacht wurden dann bei der 
großen Verlosung die 4 Gewinner des 
Bierdeckelgewinnspiels gezogen.

1. Preis  Alexander Höllmüller
2. Preis  Tanja Edlinger
3. Preis  Monika Holzer
4. Preis  Gerhard Mühlehner
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Jahresrückblick 

2014 begann traditionell mit der Mitgliederversam-
mlung am 6. Jänner 2014. Da das Feuerwehrwesen sehr 
viele unterschiedliche Möglichkeiten bietet bzw. 
Bereiche umfasst, wie technische Hilfeleistung, Be-
werbsgruppe, Wasserdienst, Atemschutz, Funk und 
dergleichen, hatten alle ein sehr umfangreiches Arbeits-
jahr. Nachfolgend eine kurze Zusammenfassung, was 
sich alles im Jahr 2014 getan hat:
Übungen und Kurse: 98 Übungen, 8 Kurse, 59 Einsätze 
und die Teilnahme an diversen Bewerben.
Gesellschaftliches und Kameradschaftspflege:
Feuerwehrball, Zeltfest, Fußballmatch gegen die TMK 
Allhartsberg und Abschlussabend.
Allgemeines: Florianikirchgang, Besuch der Volks- und 
Mittelschule, Blutspendeaktion und Feuerlöscherüberprüfung.

Frohe Weihnachten!

Die freiwillige Feuerwehr Allhartsberg 
wünscht allen ein frohes, gesegnetes 
Weihnachtsfest, erholsame Ferien und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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PFARRE ALLHARTSBERG

Offene Bibelrunde

Donnerstag, 08. Jänner 2015 um 19.30 Uhr
Pfarrhof Allhartsberg

Thema: Das Markusevangelium als geistlicher Weg
mit Pfarrer Abt Dr. Johannes Gartner OSB und Team

Info: Wolfgang Mühlehner (0664/548 29 97)

FF HIESBACH

Feuerlöscherüberprüfung 

Am Freitag, 23. Jänner 2015 findet im Feuerwehrhaus Hiesbach eine Feuerlöscherüberprüfung von 12.00 bis 
16.00 Uhr statt.

Die beschrifteten Löscher können bereits am Vortag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr abgegeben werden.

Der Termin wurde bewusst für 2015 angesetzt, damit die Überprüfungen aller 3 Wehren der Gemeinde nicht im 
gleichen Jahr stattfinden.



Bauernbund hat gewählt

In der Mitgliederversammlung am 25.11.2014 im Gasthaus Schuller konnte Obmann GR Franz Wieser viele 
Mitglieder, sowie einige Ehrengäste begrüßen. Bgm. LAg. und Obmann des Teilbezirkes Waidhofen/Ybbs Anton 
Kasser, Kammerobmann Klaus Hirner, Gemeindeparteiobfrau Hermine Handsteiner sowie Gemeindebäuerin 
Manuela Edlinger. Obmann Wieser konnte in seinem Bericht auf eine sehr aktive Zeit zurückblicken. Die jährliche 
Gestaltung eines Nachmittages beim Ferienspiel, der Ball, die Wallfahrt nach Maria Zell, das Engagement bei den 
Wahlen und noch vieles mehr. Kammerobmann Klaus Hirner und Bezirksbauernbundobmann Anton Kasser 

erläuterten aktuelle Themen aus 
der Landwirtschaftskammer und 
der Agrarpolitik. Bei den Neu-
wahlen fand der Wahlvorschlag 
für die neuen Ortsbauernräte eine 
fast 100%ige Zustimmung. Als 
Obmann wurde wiederum GR 
Franz Wieser gewählt. Als sein 
Stellvertreter Hannes Edlinger 
und Martin Edermayer.  Als 
Kassier GR Markus Schuller und 
zum Schriftführer Ernst Streissel-
berger.
Gemeindeparteiobfrau Hermine 
Handsteiner gratulierte allen Ge-
wählten und bat auch weiterhin 
um eine gute Zusammenarbeit. 
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ÖAAB ALLHARTSBERG

ÖAAB-Gemeindegruppentag

Am 12. November 2014 fand der NÖAAB-Gemeindegruppentag in Allhartsberg statt. Obmann Ludwig Stolz 
konnte zahlreiche Gäste begrüßen. Neben der Festrede von NÖAAB Landesgeschäftsführer Bundesrat Bernhard 
Ebner stand auch die Neuwahl des Vor-
standes auf der Tagesordnung. Ludwig 
Stolz wurde als Obmann des ÖAAB 
Allhartsberg wiedergewählt. Auch der 
Vorstand erhielt von den Mitgliedern 
wieder das Vertrauen. Der Abend fand mit 
einer Diskussion in gemütlicher Runde 
den Ausklang.

Der neugewählte Vorstand des ÖAAB 
Allhartsberg mit Gemeindeparteiobfau 
Hermine Handsteiner und Vizebgm. Johann 
Heigl. 

Foto: ÖAAB Allhartsberg

BAUERNBUND ALLHARTSBERG

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Gemeindparteiobfrau Hermine Handsteiner, GR 
Markus Schuller, GR Franz Wieser, Hannes Edlinger, Martin Edermayer, Ernst 
Streisselberger, Gemeindebäuerin Manuela Edlinger und Kammerobmann Klaus 
Hirner.                                                      

Foto: Bauernbund Allhartsberg
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Eishockeyspiel Allhartsbiker - Fußballer

Auch heuer spielten die Mountainbiker und die Fußballer gegeneinander Eishockey. Auf dem für beide Teams 
ungewohnten Gebiet, kam es zwar immer wieder zu lustigen Szenen, dennoch war eine klare Steigerung gegenüber 

dem Vorjahr erkennbar. Nach einer kleinen Einge-
wöhnungsphase gelangen dann auch einige sehens-
werte Spielzüge und vor allem viele Tore.
Obwohl die Fußballer spielerisch leicht im Vorteil 
waren, konnten die Allhartsbiker die Partie vor ca. 40 
Zuschauern dennoch mit 8:4 gewinnen und sich 
somit für die letztjährige Niederlage revanchieren.

Der eigentliche Zweck des Abends war aber eine 
Spendenaktion für den nach einem Radunfall 
gelähmten Franz Kößl aus Waidhofen. Im Rahmen 
dieses Spiels konnten € 970,-- gesammelt und der 
Familie Kößl übergeben werden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender!

Step Aerobic

Dieser Kurs richtet sich an alle Jugendlichen und Erwachsenen, die bereits Erfahrung mit Step Aerobic haben. 
Trainiert wird Ausdauer, Balance und Koordination. Der Spaß kommt auch nicht zu kurz, da alle das gleiche Ziel 
haben - Lust an der Bewegung zu fetziger Musik!

Wann:    Ab Donnerstag, 08. Jänner 2015 von 19.30 bis 20.30 Uhr 
    im Turnsaal der VS Allhartsberg
    8 Einheiten

Leitung und Anmeldung: Nina Schneckenreither 0660/48 46 731 
    staatlich geprüfter Fitlehrwart, Step Aerobic Übungsleiter

Kosten:   € 35,--, € 24,-- für Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg

Fit durch den Winter
für Erwachsene und Jugendliche

Ab Mittwoch, 07. Jänner 2015 von 19.30 bis 20.30 Uhr im Turnsaal der NMS Allhartsberg

Trainingsinhalte:
Herz-Kreislauftraining, Funktionelles Bewegungstraining (Kräftigen - Dehnen - Entspannen), Elemente aus 
Pilates, Anatara, Yoga, Einsatz von Dynabändern, Bällen und Stäben, zum Ziel der Verbesserung konditioneller 
und koordinativer Fähigkeiten, Spaß an der Bewegung in der Gruppe ...

Leitung:   Helga Schneckenreither 0664/543 48 46
    staatlich geprüfter Fitlehrwart

Für Union Mitglieder kostenlos!
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Funktionelle Gymnastik zum Schutz der Wirbelsäule

Um gesund und fit zu bleiben, brauchen wir Bewegungsreize. Optimale Voraussetzungen bieten uns dabei gezielte 
Übungsprogramme, die genau jene Muskulatur aufbauen, die wir für unsere Widerstandsfähigkeit brauchen.

Trainingsinhalte:
Aufwärmen, Herz-Kreislauftraining, Kräftigung der Haltemuskulatur, Dehnungsübungen gegen Muskelver-
kürzungen und für mehr Beweglichkeit, Mobilisation und Stabilisation der Wirbelsäule, wirbelsäulengerechtes 
Verhalten, Kurzpausengymnastik, Entspannungstechniken, Koordinationstraining, ...

Wann:    Ab Mittwoch, 14. Jänner 2015 von 18.30 bis 19.30 Uhr 
    im Turnsaal der NMS Allhartsberg
    8 Einheiten

Leitung und Anmeldung: Helga Schneckenreither 0664/543 48 46
    staatlich geprüfter Fitlehrwart

Kosten:   € 45,--, € 30,-- für Jugendliche und Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg

Projekt LEBE – Lebensqualität erhalten, Bewegung erfahren
Generation 60+

10 Einheiten  ab Monntag 19. Jänner 2015von 17.00 bis 18.00 Uhr im Turnsaal der NMS Allhartsberg

Leitung und Anmeldung:  Elisabeth Pova, Übungsleiter für Seniorensport 0664/390 10 29

Bei Kursen der Sportunion Wieser Allhartsberg ist jeder zu einer Schnupperstunde eingeladen!

FWG - ALLHARTSBERG

Fernwärmegenossenschaft Allhartsberg

Bei der Generalversammlung der FWG Allhartsberg konnte Obmann Christian Hofer einen sehr erfreulichen 
Bericht über die Situation der FWG Allhartsberg geben. Wolfgang Mühlehner konnte in seiner Darstellung der 
Bilanz auf die gute finanzielle Entwicklung verweisen. Bei den Neuwahlen wurde Christian Hofer wieder zum 

Obmann sowie Ernst Streisselberger zum Vor-
sitzenden des Aufsichtsrates gewählt wurden. 
Bgm. LAbg. Anton Kasser bedankte sich bei den 
Mitgliedern und vor allem bei Christian Hofer für 
die bereits 17-jährige Tätigkeit. Er betonte, dass 
mit dem Umbau des Kindergartens Allhartsberg 
und auch der Wohnungen im Kindergarten nun 
sämtliche öffentliche Gebäude in Allharsberg an 
die Fern-wärme angeschlossen sind.
GGR Roland Gruber schloss sich den Worten des 
Bürgermeisters an und wünscht der FWG All-
hartsberg weiterhin alles Gute.

Foto: FWG Allhartsberg
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Martin Schatz und Renate Haberhauer, Sonntagberg    24. Mai 2014
Michael Sindlegger und Katharina Atschreiter, St. Pölten   16. August 2014
Andreas Fehringer und Bettina Resch, Allhartsberg     06. September 2014
Stefan Schnabl und Karin Katzengruber, Allhartsberg    27. September 2014

STATISTIK HOCHZEITEN UND GEBURTEN

Den Bund fürs Leben schlossen im Jahr 2014:
Die Standesbeamten Maria Schwarzl und Ludwig Stolz konnten im Jahr 2014 vier standesamtliche Trauungen 
durchführen. Alle Trauungen fanden im Gemeindeamt statt. 

Wir wünschen den jungen Eheleuten alles Gute für die gemeinsame Zukunft.

Geboren wurde den Eltern:

Thomas Mayr und Andrea Heiligenbrunner eine Karina Andrea
Jürgen und Bettina Bachner ein David Lorenz
Andreas und Daniela Nagelhofer eine Lea  
Gerald und Andrea Schwarnthorer eine Lara
Claudia Schartmüller eine Vanessa
Christian und Doris Erbschwendtner eine Johanna
Jürgen und Heide Maria Stütz ein David
Manfred und Sandra Öllinger ein Manuel
Karl und Erika Sonnleitner eine Maria 
Günther Wechselauer und Helene Grill ein Michael
Thomas und Claudia Bayer eine Johanna
    Jürgen Fohringer und Martina Müller ein Michael     
    Thomas und Marlene Schauppenlehner ein Finn Thomas
    Markus und Theresia Tatzreiter eine Marlene 
    Georg und Katrin Steingruber eine Hanna Luisa
    Michael Steinlesberger und Marion Robl eine Elena
    Erich Haider und Stefanie Berger ein Jonas
    Daniel Harreither und Daniela Maderthaner ein Moritz

Herzlichen Glückwunsch!

Kinderweihnacht am Bauernhof

Mittwoch, 24. Dezember 2014
10.00 bis 15.00 Uhr

  Friedenslicht
Ponyreiten

Kutschenfahrten
Reitvorführungen

Krippenspiel

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Union Reit- und Fahrverein Allhartsberg
Christian Schlögelhofer
Burgstall 2, 3365 Allhartsberg
Tel.: 0664/82 22 106
Fax: 07448/30 83
E-Mail: kontakt@reitstall-schloegelhofer.at
www.reitstall-schloegelhofer.at

mailto:kontakt@reitstall-schloegelhofer.at


Wochenende Arzt Telefonnummer  

20. + 21.12. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

24.12. Dr. Zöchmann 07475/59 003

25. + 26.12. Dr. Troll 07448/23 22

27. + 28.12. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

31.12. + 01.01. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

03. + 04.01. Dr. Zöchmann 07475/59 003

06.01. Dr. Troll 07448/23 22

10 + 11.01. Dr. Zöchmann 07475/59 003

17. + 18.01. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

24. + 25.01. Dr. Troll 07448/23 22

31.01. + 01.02. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

07. + 08.02. Dr. Zöchmann 07475/59 003

Apothekendienst Rosenau und Waidhofen

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Wochenende Apotheke Telefonnummer  

12. -  18.12. Eurospar Waidhofen 07442/55 589

19. - 25.12. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

26.12. - 01.01. Rosenau 07448/25 25

02. -  08.01. Eurospar Waidhofen 07442/55 589

09. - 15.01. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

16. - 22.01. Rosenau 07448/25 25

23. -  29.01. Eurospar Waidhofen 07442/55 589

30.01.- 05.02. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

06. - 12.02. Rosenau 07448/25 25

Arzt- und Apothekendienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

35Ausgabe Nr. 101—Dezember 2014

Wochenende Arzt Telefonnummer  

20. + 21.12. Dr. Gattringer 07442/53 891

24.12. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

25. + 26.12. Dr. Bauer 07442/62 135

27. + 28.12. Dr. Schrey 07442/52 425

31.12. + 01.01. Dr. Huber 07442/52 225

03. + 04.01. Dr. Ortner 07442/52 933

06.01. Dr. Gattringer 07442/53 891

10 + 11.01. Dr. Schrey 07442/52 425

17. + 18.01. Dr. Huber 07442/52 225

24. + 25.01. Dr. Bauer 07442/62 135

31.01. + 01.02. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

07. + 08.02. Dr. Gattringer 07442/53 891

Wochenende Arzt Telefonnummer  

20. + 21.12. Dr. Wurm 07475/53 570

24. - 26.12. Dr. Weinhart 07475/53 550

27. + 28.12. Dr. Gruber 07475/52 646

31.12. + 01.01. Dr. Klem 07475/53 266

03. + 04.01. Dr. Wurm 07475/53 570

06.01. Dr. Weinhart 07475/53 550

10 + 11.01. Dr. Klem 07475/53 266

17. + 18.01. Dr. Gruber 07475/52 646

24. + 25.01. Dr. Wurm 07475/53 570

31.01. + 01.02. Dr. Klem 07475/53 266

07. + 08.02. Dr. Weinhart 07475/53 550



 

Abfuhrtermine 2015

Gemeinde Allhartsberg
Mostviertelplatz 1, A-3362 Öhling

Telefon: (07475) 53340200
Telefax: (07475) 53340250

e-mail: info@gvuam.at
www.gvuam.at

Mekam, Bio-/Restmüll Mekam, Bio-/RestmüllPapier Papier

MÜLLBEHÄLTER BIS 6 UHR ZUR ENTLEERUNG BEREITSTELLEN!

Mi 07. Jänner    II
Mi 21. Jänner  I
Mi 04. Februar  II
Mi 18. Februar I

Mi 04. März   II
Mi 18. März   I
Mi 01. April  II
Mi 15. April  I

Mi 29. April  II
Mi 13. Mai   I
Mi 27. Mai  II
Mi 10. Juni  I

Mi 24. Juni  II

Di 24. Februar

Di 21. April

Di 16. Juni

Mi 08. Juli  I
Mi 22. Juli  II
Mi 05. August  I

Mi 19. August II
Mi 02. September  I
Mi 16. September II
Mi 30. September I

Mi 14. Oktober  II
Mi 28. Oktober I
Mi 11. November II
Mi 25. November I

Mi 09. Dezember II
Mi 23. Dezember I

Di 11. August

Di 06. Oktober

Di 01. November

 

BEACHTE: I und II Teilgebiete für Restmüll
Auskünfte über Gebietseinteilung erteilt das Gemeindeamt

Fälligkeiten der Müllgebühren: 15. Februar und 15. August

Sperrmüll:
1. Abgabemöglichkeit im Altstoffsammelzentrum 
Bahnmagazin Hilm Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr
2. Abholung vom Haus: 1x jährlich Fixtermin 
Näheres in der Gemeindezeitung

Problemstoffe
Abgabemöglichkeit im Altstoffsammelzentrum 
Bahnmagazin Hilm - siehe Sperrmüll
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